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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

CVJM Erlangen III : SG Siemens Erlangen III 
Donnerstag, 10.11.2022, 19:00 Uhr

Burian fixiert zwei Punkte für die SG Siemens Erlangen III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
CVJM Erlangen III am Donnerstag, den 10. November im 4. Saisonspiel auf die SG Siemens
Erlangen III. Die Gäste entführten bei ihrem 8:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:24 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Munzert und
Burian. Auffällig war, dass die SG Siemens Erlangen III diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich konnten Freigang / Gebauer zwar einen Satz gewinnen,
verloren das Spiel gegen Munzert / Wang aber trotzdem deutlich mit 6:11, 11:7, 8:11, 10:12. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Braune / Seguin bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Burian / Sticlaru. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Matthias Freigang die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand
der TTR-Werte als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Gerd Burian abgab und eine
Niederlage kassierte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Friedhelm Gebauer beim 2:3
gegen Matthias Munzert. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Gebauer
dennoch im 5. Satz. Zwei Sätze lang fand danach David Braune gegen Dingan Wang das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 4:11, 7:11, 11:3, 11:6, 11:9 gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wang endete. Jörg Seguin bekam
nachfolgend seinen Gegner Mihai Sticlaru beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Matthias Freigang bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Munzert ab dem ersten
Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Friedhelm
Gebauer beim 8:11, 11:9, 8:11, 11:9, 6:11 gegen Gerd Burian. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:0-Erfolg für die SG Siemens Erlangen III die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird die CVJM Erlangen III am 17.11.2022 gegen den SF Großgründlach III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.11.2022 gegen den SC Eltersdorf II mitnehmen.

 Statistik:
 CVJM Erlangen III

Doppel: Freigang / Gebauer 0:1, Braune / Seguin 0:1 
Einzel: M. Freigang 0:2, F. Gebauer 0:2, D. Braune 0:1, J. Seguin 0:1 

 SG Siemens Erlangen III
Doppel: Munzert / Wang 1:0, Burian / Sticlaru 1:0 
Einzel: M. Munzert 2:0, G. Burian 2:0, M. Sticlaru 1:0, D. Wang 1:0


